
Die  Grünen  möchten  es
überprüfen  lassen:  Wie
wirksam  ist  das  Bergkamener
Klimaschutzkonzept?
Der Stadtrat hat vor zwei Jahren ein Klimaschutzkonzept für
Bergkamen beschlossen. Die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen
möchten nun die Wirksamkeit dieses Konzepts überprüfen lassen.
Konkret geht es um die Frage, ob die Menge der Treibhausgase,
die im Stadtgebiet ausgestoßen werden, tatsächlich geringer
werden. Deshalb soll nach dem Wunsch der Fraktion das mit
Daten  des  Kommunalverbands  Ruhrgebiet  oder  eines  Instituts
jährlich überprüft werden.

Die Grünen werden in der nächsten Sitzung des Stadtrats einen
entsprechenden  Antrag  stellen.  Zur  Begründung  erklärt  die
Fraktion:

„Die  Stadt  Bergkamen  hat  mit  der  Verabschiedung  des
Integrierten  Klimaschutzkonzeptes  ergänzt  durch  den
Klimaschutzfahrplan auf die Herausforderungen des Klimawandels
reagiert und für den kommunalen Aufgabenbereich Verantwortung
zur Begrenzung des Klimawandels übernommen.

Für Politik und Verwaltung ist es entscheidend, die Wirkung,
der  im  Integrierten  Klimaschutzkonzept  vorgesehenen  und
umgesetzten Maßnahmen, beurteilen zu können. Dies ist jedoch
nur möglich, wenn die Effizienz der durchgeführten Maßnahmen
nachvollzogen werden kann. Erst auf der Grundlage einer THG-
Bilanzierung  ist  es  möglich  zu  erkennen,  ob  die  im
Integrierten  Klimaschutzkonzept  und  im  Klimaschutzfahrplan
verankerten Maßnahmen ausreichend sind oder Konzept und/oder
Fahrplan angepasst werden müssen.

Sollte  der  Stadt  Bergkamen  durch  dem  Regionalverbund  Ruhr
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(RVR) zeitnah ein auf aktuellen Daten basierendes, umfassendes
und aussagekräftiges Instrument zur Verfügung gestellt werden,
soll dieses genutzt werden. Sofern bis Juni diesen Jahres
erkennbar ist, dass dies durch den RVR nicht möglich ist, wird
die  Verwaltung  beauftragt,  umgehend  ein  anderes  adäquates
Instrument  zu  beschaffen,  ggf.  unter  Vergabe  eines
entsprechenden Auftrags an ein Büro oder Institut, z. B. die
Energielenker Beratungs GmbH, Greven.“


